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Protokoll der offenen NWFV-Vorstandssitzung vom 02.03.2023 

Konferenztyp:  Teams 
Teilnehmer:   Andreas Ritter (NWFV-Vorstand), Alexander Gumnior (NWFV-Vorstand), 

Torben Thiel (NWFV-Vorstand), Frank Lingelbach (NWFV-Vorstand), 
Sandra Kaufmann (NWFV-Vorstand), Alexander Schweiger (NWFV-
Vorstand), Barbara Turck (TVRefrath), Sven Beermann (DJK Holzbüttgen), 
Markus Tölzer (SSF Dragons Bonn),  David Trümpener (Köln), Jan Patocka 
(SSF Dragons Bonn), Matthias Wille (SBK), Yannick Köster (Köln), Thorsten 
Brasch (ASV Köln), Wolfgang Kötterheinrich (SBK, NWFV - Geschäftsstelle)  

Zeit:   Beginn: 20.00 Uhr, Ende: 22.05 Uhr 
 
Tagesordnung: 
TOP 1: Spielbetrieb Großfeld 2023 /2024  

TOP 2: Angedachte Änderungen für die Mannschaftsmeldungen der SBK 

TOP 3: Schiedsrichterwesen 

TOP 4: Mitgliedsbeiträge ab 2024 

TOP 5: Verschiedenes 

 
TOP 1 – Spielbetrieb Großfeld 2023/2024 
An einer Regionalliga Großfeld Damen mit den südlichen Landesverbänden besteht kein 
Interesse.  
Eine U 19 GF wird von Bonn und Refrath begrüßt. Hier müsste über Spielgemeinschaften 
nachgedacht werden, ebenso über lose Turniere, eine gemeinsame Liga mit Hessen. Auch 
denkbar wäre eine U 21 anstelle einer U 19.  
Im Bereich Großfeld Herren wären zwei Ligen wünschenswert, eine gemeinsame Großfeldliga 
mit Hessen denkbar, in der dann in Einzelspielen gespielt wird. Hochdahl hätte daran kein 
Interesse, Bonn denkbar, ASV Köln ebenfalls.  
 
TOP 2: Angedachte Änderungen für die Mennschaftsmeldungen der SBK 
Die SBK möchte den Meldetermin auf den 01.05.vorziehen. Das ist für einige Vereine knapp. 
Daher sollten Veränderungen nach dem 01.05. möglich sein.  
Darüber hinaus sollte über eine längere Spielzeit im Kalender nachgedacht werden. 
Verlängerung der Ligen, oder ein Sommercup, Pokal, etc. um die spielfreie Zeit zwischen März 
und September zu verkürzen.  
 
TOP 3: Schiedsrichterwesen 
Markus Tölzer erklärt die angedachten Veränderungen bei Floorball Deutschland, die die 
Schiedsrichterausbildung betreffen. 
Die Kurse sollen den Namen der Lizenzen bekommen. Die Kurstypen sollen reduziert werden. 
Ein Grundkurs, einen Fortgeschrittenenkurs. Jeder Kurs soll einen Tag dauern. Kurse können 
auch auf mehrere Tage verteilt werden, z.B. in einen Onlineteil, einen Praxisteil. Dann müssen 
die Teilnehmer nur die jeweiligen Teile nachweisen, um die Lizenz zu erhalten.  



 

Eine längere Gültigkeit einer Lizenz ist nicht geplant. Wer einen Grundkurs absolviert hat, muss 
danach am Fortgeschrittenenkurs teilnehmen.  
Präsenzpflicht gilt dann nur für Jugend- und Grundkurse.  
 
TOP 4: Mitgliedsbeiträge ab 2024 
Der Vorstand schlägt vor, wie die Beitragserhöhungen von Floorball Deutschland 
weitergegeben werden könnten. 
Der Vorschlag auf der Delegiertenversammlung sieht vor, den Beitrag pro Mitglied von 3,00 € 
auf 6,00 € zu erhöhen. Da FD die Beiträge in jedem Jahr bis 2027 erhöhen will, werden die 
Überschüsse der ersten Jahre für die späteren Jahre benötigt. Der Beitrag wäre dann bis 2027 
stabil.  
 
TOP 5: Verschiedenes 
Trainerausbildungen 
FD bietet einen C-Trainerlehrgang im August an. Ein B-Trainerlehrgang wird nicht angeboten. 
Die LV können eigene C-Trainerlehrgänge anbieten, können das auch in Kooperation mit FD 
durchführen. 
 
Besetzung SBK 
In der SBK wird sich Matthias Wille zukünftig vorrangig um das Schiedsrichterwesen, SR 
Ausbildung kümmern. Daher besteht Bedarf an weiteren Mitarbeitern in der SBK, die sich um 
den Spielbetrieb kümmern. 
Für das Schiedsrichterwesen wären mehr Ausbilder wünschenswert. 
 
Schulcup 
Der erste NRW Schulcup findet vom 07. – 09.03. in drei Wettkampfklassen an drei Orten statt. 
Es nehmen jeweils 5-8 Schulteams an den Wettkämpfen teil. 
 
Pokale 
Die neuen Pokale kommen gut an. 
 
Termin für die nächste offene Vorstandssitzung:  
Die nächste offene Vorstandssitzung findet am 01.06.2023, in der Zeit von 20.00 - 21.30 Uhr via 
Teams  statt.  
 
Steinfurt, 13.03.2023     Wolfgang Kötterheinrich 


